
Schwaderlohschiessen 2022 

 

An einem nebligen Sonntagmorgen begann das traditionsreiche Schwaderlohschiessen mit 

einem sehr guten Feldgottesdienst! 

Nach und nach trudelten die Gäste ein. Anwesend war, neben vielen Vertretern von Politik, 

Medien und Behörden, auch der Kommandant Zoll Nordost, Thomas Zehnder. 

 

Nach einer Ansprache massen sich die Sportschützen mit Pistole und Gewehr im 

Wettkampf. 

 

Mittlerweile drückte die Sonne auch schon durch. Nach dem feinen Mittagessen ging der 

Schiessbetrieb weiter. 

Nach einem spannenden Ausstich der Sportschützen (15 holten das Maximum von 15 

Punkten), war auch die kleine Delegation des BAZG in der ersten Ablösung des 

Militärwettkampfes an der Reihe.  

Diese waren vertreten durch Kpl Nater Marlene, Kpl Oettli Marco und Fw Schnyder Daniel. 

Erwähnenswert ist, dass Daniel den sonst schon anspruchsvollen Schiesswettbewerb mit 

seinem Karabiner 31 bestritt, welchen er ein Jahr zuvor als Sieger des Wettkampfes 

gewonnen hatte. 

 

Der Wettkampf besteht aus je fünf Schüssen welche stehend, kniend auf 170m und liegend 

auf 120m abgegeben werden. Auch werden die Ziele von Stellung zu Stellung immer kleiner 

und sind nur für 4 Sekunden sichtbar. 

 

Leider konnte unsere Delegation dieses Jahr mit zweimal 8 und einmal 9 Punkten nicht so 

brillieren und verpasste den Kranz.  

 

In der zweiten Ablösung schossen auch noch Stadj Regula Ita (Ehemaliges SV Zoll Nordost 

Mitglied) und Kpl Steiger Peter. Und siehe da, dank den guten 11 Punkten von Peter konnte 

der Zoll Nordost trotzdem noch ein Kranz verbuchen. Auch wenn Peter nicht unter der SV 

ZNO gestartet ist. Ich hoffe dies ändert sich das nächste Jahr.  

 

Anschliessend war noch geselliges Beisammensein bis die Rangverkündigung den 

Schlusspunkt unter einen gelungenen Tag setzte. 

 

Ich hoffe wir können nächstes Jahr mit mehreren Patrouillen antreten und auch einige 

Kameraden aus dem W Bereich für das Schwaderlohschiessen begeistern. 



 
  





 


